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(3) Die Basis für die Planabrechnung bleibt in 
jedem Falle der bestätigte Volkswirtschaftsplan.

§ 4
(1) Das Staatssekretariat für Erfassung und Auf­

kauf landwirtschaftlicher Erzeugnisse der Deutschen 
Demokratischen Republik übergibt die im § 1 ge­
nannten Pläne den VVEAB.

(2) Die VVEAB gliedern diese Pläne auf die in 
ihrem Geschäftsbereich befindlichen Betriebe für 
Erfassung und Aufkauf (VEAB) auf und erteilen 
diesen Planauflagen.

(3) Außer den genannten Plänen werden dem 
Staatssekretariat für Erfassung und Aufkauf der 
Deutschen Demokratischen Republik weitere Pläne, 
soweit sie das Staatssekretariat betreffen, übergeben, 
die ebenfalls nach den Abs. 1 und 2 zu bearbeiten 
sind.

§ 5
In den VEAB sind Betriebspläne zu erstellen, die 

auf den im § 4 genannten Planauflagen aufbauen.

§ 6
Über die Durchführung der Pläne ist nach den 

Weisungen der Staatlichen Plankommission Bericht 
zu erstatten.

Berlin, den 10. April 1951
Staatliche Plankommission

Der 1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
L e u s c h n e r  

Staatssekretär

Instruktion
zu dem durch den Volkswirtschaftsplan 1951 

vorgeschriebenen Plan für den Verkehr.

Vom 10. April 1951

Auf Grund des § 23 Abs. 13 des Gesetzes vom 
14. März 1951 über den Volkswirtschaftsplan 1951, 
das erste Jahr des Fünf jahrplanes der Deutschen 
Demokratischen Republik, (GBl. S. 187) wird zur 
Durchführung des § 7 dieses Gesetzes für den Plan 
des Verkehrs bestimmt:

§ 1
Die Aufgaben des Verkehrs sind im Volkswirt­

schaftsplan 1951 — Leistungs- und Reparaturplan 
des Verkehrs — im einzelnen festgelegt. Sie um­
fassen:

a) die Verkehrsleistungen der Reichsbahn, der 
Schiffahrt, des gewerblichen Kraftverkehrs 
(ohne gewerbliche Transportleistungen derMa- 
schinen-Ausleih-Stationen) und des städtischen 
Verkehrs;

b) die Fahrzeugreparaturen der Reichsbahn und 
die Schiffsreparaturen. Die Reparaturleistun­
gen der Kraftfahrzeug-Werkstätten sind ein 
Teil des industriellen Produktionsplanes;

c) auf dem Gebiet des Straßenwesens die Pla­
nung und Durchführung der Neubauten und 
Generalreparaturen an klassifizierten Straßen 
und Brücken der Deutschen Demokratischen 
Republik und der Länder.

§ 2
(1) Für die Durchführung des Volkswirtschafts­

planes 1951 — Verkehr — sind verantwortlich:
a) das Ministerium für Verkehr der Deutschen 

Demokratischen Republik
für die Teilpläne der Reichsbahn, der Schiff­
fahrt, des volkseigenen Kraftverkehrs und des 
Straßenwesens der Deutschen Demokratischen 
Republik;

b) die Landesregierungen
für die Teilpläne der dem Land unterstellten 
volkseigenen Kraftverkehrsbetriebe, der kom­
munalen und städtischen Verkehrsbetriebe und 
der sonstigen Kraftverkehrsbetriebe sowie des 
Straßenwesens der Länder.

(2) Die Aufgaben für den Kraftverkehr, das 
Straßenwesen und den städtischen Verkehr von 
Groß-Berlin sind mit dem Volkswirtschaftsplan 1951 
— Verkehr — abgestimmt; deren Durchführung wird 
durch den Magistrat von Groß-Berlin geleitet.

§ 3
(1) In den im § 1 genannten Plänen sind die Auf­

gaben für das Jahr 1951 nach den einzelnen Quar­
talen aufgegliedert.

(2) Das Ministerium für Verkehr der Deutschen 
Demokratischen Republik wird verpflichtet, im Rah­
men der Quartalspläne monatlich präzisierte Trans­
portpläne entsprechend den geltenden Bestimmun­
gen auszuarbeiten. Bei zusätzlichem Transportbe­
darf auf Grund der Übererfüllung der Produktions­
pläne oder sonstiger größerer Transportaufgaben 
können diese über die festgelegten Quartalsaufgaben 
hinaus erhöht werden.

(3) Für die übrigen Teilpläne des Verkehrs, z. B. 
Arbeitskräfte, Finanzen, Materialversorgung, Selbst­
kosten, Investitionen und Generalreparaturen, gel­
ten die hierfür erlassenen allgemeinenVerordnungen.

§ 4
Zwischen der Generaldirektion Schiffahrt bzw. der 

Deutschen Schiffahrts- und Umschlagsbetriebszen­
trale und der Staatlichen Schiffahrts-Aktiengesell­
schaft auf der Oder sind im Rahmen der im Volks­
wirtschaftsplan festgelegten Vorschriften präzisierte 
Vereinbarungen zu treffen.

§ 5
In den volkseigenen und ihnen gleichgestellten 

Betrieben der Verkehrsträger sind Betriebspläne 
einzuführen.

§ 6
(1) Die Verkehrsträger und ihre Betriebe sind nach 

den Weisungen der Staatlichen Plankommission ver­
pflichtet, regelmäßig Bericht zu erstatten.

(2) Für die Erfüllungsberichte über den Volkswirt­
schaftsplan 1951 — Verkehr — ist der Jahresplan 
zugrunde zu legen. Die Erfüllung der monatlichen 
Transportpläne ist gesondert auszuweisen.

Berlin, den 10. April 1951
Staatliche Plankommission

Der 1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
L e u s c h n e r  
Staatssekretär


